
Geschäftsklimaindex: Unternehmen schätzen 
künftige Exportgeschäfte optimistisch ein

Die Tarifrunde für die Metall- und Elektroindustrie steht 
unter dem Eindruck einer komplizierten Ausgangslage. 
Einerseits besteht das Risiko, dass Finanz- und Eurokrise 
sich verschärfen, andererseits läuft die Produktion in der 
Metall- und Elektroindustrie noch rund. In dieser Situation 
kann die Inlandsnachfrage eine wichtige Konjunkturstütze 
sein.

Die deutsche Wirtschaft ist gut durch die Krise gekommen. 
Zwar verlangsamt sich die Dynamik des Auftragseingangs 
seit Mitte 2011, dennoch ist ein stabiles Auftragspolster 
erreicht, so dass nicht von einem abrupten Absturz wie in 
den letzten Monaten des Jahres 2008 ausgegangen werden 
kann. Die Produktion in der deutschen Metall- und 
Elektroindustrie bewegt sich unverändert auf sehr hohem 
Niveau.

Der ifo-Geschäftsklimaindex ist im Februar erneut gestiegen. 
Die Industriefi rmen des verarbeitenden Gewerbes schätzen 
ihre Geschäftsaussichten schon den dritten Monat in Folge 
günstiger ein. Insbesondere vom Exportgeschäft gehen 
unverändert positive Impulse aus. Dies ist eine günstige 
Ausgangslage für die laufende Tarifrunde in der 
deutschen Metall- und Elektroindustrie.
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